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Stellungnahme des 17. Landeselternbeirates 
zur Änderung der Verwaltungsvorschrift des Kultusministeriums 

über Zuwendungen zur Förderung von Maßnahmen 
der außerschulischen und außerunterrichtlichen (schulbegleitenden) 

Hausaufgaben-, Sprach- und Lernhilfe (HSL-Richtlinie) 

 

	  

In	   seiner	   Sitzung	   am	   21.05.2014	   wurden	   dem	   Landeselternbeirat	   Baden-‐Württemberg	   (LEB)	   die	  
Änderungen	  der	  HSL-‐Richtlinie	  vorgestellt.	  

	  

Der	  Landeselternbeirat	  stimmt	  den	  Änderungen	  zu,	  ist	  aber	  besorgt	  darüber,	  dass	  die	  Verwaltungs-‐
vorschrift	  weiterhin	  die	  Bildungsgerechtigkeit	  in	  unserem	  Land	  gefährden	  könnte.	  

	  

Einerseits	   begrüßt	   der	   Landeselternbeirat,	   dass	   mit	   den	   Änderungen	   der	   Verordnung	   auf	   die	  
Hinweise	  und	  Vorschläge	  der	  Maßnahmeträger	  eingegangen	  wurde.	  

Allerdings	   weist	   der	   LEB	   darauf	   hin,	   dass	   die	   Fördermaßnahmen	   nicht	   für	   die	   Schulart	   Realschule	  
gelten.	  Auf	  Nachfrage	  wurde	  dem	  LEB	  mitgeteilt,	  dass	  die	  Begrenzung	  bei	  den	  Schularten,	  an	  denen	  
HSL-‐Förderungen	   stattfinden	   sollen,	   auf	   Grund	   begrenzter	  Mittel	   vorgenommen	  wurde.	   Schon	   die	  
Tatsache,	   dass	   für	   diese	   so	   außerordentlich	   wichtige	   Förderung	   Mittel	   nicht	   in	   ausreichendem	  
Umfang	  zur	  Verfügung	  gestellt	  werden,	  verurteilt	  der	  LEB.	  Die	  daraus	  resultierende	  Ungleichbehand-‐
lung	  der	  Schularten	   ist	  für	  den	  LEB	  nicht	  hinnehmbar	  und	  der	  LEB	  fordert	  die	  Landesregierung	  auf,	  
hier	  für	  Bildungsgerechtigkeit	  zwischen	  den	  Schularten	  zu	  sorgen.	  

	  

	  

Für	  den	  17.	  Landeselternbeirat	  

	  
Dr.	  Carsten	  T.	  Rees	   Freiburg,	  den	  10.06.2014	  
Vorsitzender	  


